
persönlich vorstellen und bin begeistert von den
offenen, neugierigen, fröhlichen, respektvollen und
sehr interessierten Kindern. Einige haben mich
bereits mit selbstgemalten Bildern beglückt, die jetzt
die Wand im Schulleitungsbüro schmücken.

In der Stadt St. Gallen geboren und aufgewachsen,
war ich zuletzt knapp neun Jahre in der Arbeitsinte-
gration als Programmleiter einer Arbeitsmarktlichen
Massnahme (AMM) des Amts für Wirtschaft und
Arbeit des Kantons St. Gallen tätig. Zusammen mit
einem Team von Sozialarbeiter:innen zeigte ich
Jugendlichen und jungen Erwachsenen Wege auf,
wie sie sich erfolgreich im Arbeitsmarkt eingliedern
können. Davor war ich gut zehn Jahre lang mit gros-
ser Begeisterung als Klassenlehrer an der Sek Blu-
menau in der Stadt St. Gallen tätig.
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meinem
zwölfjährigen Sohn und meiner langjährigen Partne-
rin auf der Skipiste, mit dem Bike beim Downhill,
auf dem Tennisplatz oder bei ausgiebigen Wande-
rungen.
Persönlich lege ich sehr grossen Wert auf einen
wertschätzenden, respektvollen Umgang miteinan-
der und ein wertfreies Denken in Bezug auf die Viel-
falt von Menschen und Lebensformen, unabhängig
von ihrer sozialen und ethnischen Herkunft, ihrem
Geschlecht und ihrer Lebensanschauung.
Auf eine vertrauensvolle, spannende und erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit Ihnen und Euch freue ich
mich ausserordentlich.

Herzliche Grüsse
Roberto Ruiz

Quartalsbrief
Schulkreis Feld

S C H U L E G O L D A C H

Wir heissen Sie herzlich willkommen im 2. Semester
des Schuljahres 2022/23 und freuen uns, Ihnen den
aktuellen Quartalsbrief zukommen zu lassen.
Der Start des 2. Semesters war auch der Start des
neuen Schulleitungsteams. Damit Sie etwas genauer
wissen, wer den Schulkreis in Zukunft als Schulleiter
führt, erwartet Sie in diesem Quartalsbrief die Vor-
stellung von Roberto Ruiz.

Auch im Lehrpersonenteam und bei den Klassenas-
sistenzen gibt es Neuzugänge. Diese stellen wir
Ihnen nachfolgend ebenfalls etwas näher vor. Wir
heissen alle ganz herzlich willkommen!
Neben der Begrüssung der neuen Teammitglieder
verabschieden wir in diesem Schreiben die bisherige
Schulleiterin Maya Boppart sowie Verena Wild als
Klassenassistenz.

Gerne teilen wir mit Ihnen ausserdem ein paar Ein-
drücke aus dem letzten Quartal - allem voran die
wunderbare Adventszeit.
Auf der letzten Seite finden Sie unsere Agenda und
Hinweise auf Anlässe wie dem Goldacher Fasnachts-
umzug, der vor der Türe steht.

Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit und ver-
bleiben mit den besten Grüssen

Roberto Ruiz und Jacline Widmer
Schulleitungsteam Schulkreis Feld

Vorstellung des neuen Schulleiters

Mit grosser Freude
möchte ich mich Ihnen
und Euch kurz vorstel-
len. Wie im Elternbrief
vor den Sportferien
angekündigt, habe ich
am 1. Februar die Stelle
als Schulleiter des Schul-
kreises Feld mit grosser
Freude und Motivation
angetreten. Mittlerweile
konnte ich mich bereits
bei den meisten Klassen

F E B R U A R 2 0 2 3

Liebe Eltern
Liebe Erziehungsberechtigte
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Verabschiedungen

Maya Boppart, Schulleiterin
Maya Boppart hat unseren Schulkreis mit viel Elan,
Herz und Erfahrung durch das 1. Semester des
Schuljahres 22/23 geführt. Ihre Verlässlichkeit, ihre
Freude an der Arbeit, am Team und den Kindern, ihr
stets offenes Ohr, ihre Menschlichkeit, ihre Art zu
kommunizieren und ihre Vorstellungen von Schule
haben sich äusserst positiv auf den gesamten Schul-
kreis ausgewirkt. Schweren Herzens haben wir uns
am Ende des 1. Semesters zusammen mit den Schü-
lerinnen und Schülern mit einer musikalischen Dar-
bietung und als Team bei einem stimmungsvollen
Überraschungsapéro von ihr verabschiedet.
Wir danken Maya Boppart ganz herzlich für diese
Zeit, ihr grosses Engagement und die vielen berei-
chernden Gespräche und Inputs, die sie uns gege-
ben hat. Für ihren weiteren Lebensweg und ihre
wohlverdiente Pension wünschen wir ihr nur das
Allerbeste – allem voran weiterhin so viel Energie
und Lebenslust, gute Gesundheit, schöne Begeg-
nungen und viel Zeit für ihre Hobbys!

Verena Wild, Klassenassistentin
Verena Wild hat sich an
der PHSG Rorschach zur
Klassenassistenz weiter-
gebildet und hat uns seit
2021 in verschiedenen
Klassen unterstütz.
Nun startet sie den CAS
in Sozialpädagogischer
Familienbegleitung und
arbeitet neu bei der
„Wirksam GmbH“ in der
Stadt St.Gallen.
«Rückblickend war es

eine sehr schöne, bereichernde Zeit im Schulhaus
Bachfeld. Es ist nicht selbstverständlich, dass man so
herzlich aufgenommen wird in ein bestehendes
Lehrer:innen-Team.»

Begrüssung und Vorstellung neue
Teammitglieder

Wir freuen uns über unsere neuen Teamzugänge
und lassen sie sich Ihnen gerade selber vorstellen:

Beatrice Schönenberger, Klassenlehrperson
Ich heisse Beatrice Schö-
nenberger und bin in der
Stadt St. Gallen wohn-
haft.
Meine drei Kinder
Rebekka, Daniel und
Michelle sind mittler-
weile erwachsen und
ausgeflogen.
Seit eineinhalb Jahren
unterrichte ich als Stell-
vertreterin in verschiede-
nen Schulen sowohl auf

der Grund- als auch auf der Mittelstufe. Davor war
ich Klassenlehrerin in der Stadt St. Gallen. Bei mei-
ner Lehrtätigkeit ist mir wichtig, die Kinder ganz-
heitlich zu fordern, fördern, aber nicht zu überfor-
dern. Ich unterrichte stärkenorientiert, da ich der
Überzeugung bin, dass jedes Kind Stärken und
Talente hat, die unbedingt in den individuellen Lern-
prozess eines jeden Kindes einfliessen sollten. Dabei
soll das Kind Selbstwirksamkeit erfahren und
gestärkt werden. Ich bin zudem vom Prinzip Pesta-
lozzis überzeugt, dass Lernen über den Kopf, die
Hände, aber vor allem auch über das Herz resp. die
Emotionen abläuft.
Ich freue mich auf viele herzliche Begegnungen und
konstruktive Gespräche.

Nicole Dietsche, Klassenassistentin
Ich wohne mit meinem
Ehemann und unseren
zwei Kindern (7 und 10
Jahre) in Goldach. In der
Freizeit verbringe ich
sehr gerne Zeit mit dem
SUP auf dem See.

Ich arbeite gerne mit
Kindern und freue mich
auf die neue Aufgabe als
Klassenassistenz in der
Schule Bachfeld.

Martina Müller-Gnädinger, Klassenassistentin
Mein Name ist Martina Müller-Gnädinger. Ich bin
verheiratet und Mutter von zwei schulpflichtigen
Kindern. Meine Freizeit verbringe ich gerne drinnen
in der Turnhalle, auf dem Volleyballfeld oder draus-
sen in den Bergen. In meiner früheren beruflichen

Fotos: Andreas Hollenstein



Laufbahn habe ich lange
Zeit als Pflegefachfrau
HF in verschiedenen
Bereichen im Gesund-
heitswesen gearbeitet.
Ich freue mich sehr auf
meine neue Herausfor-
derung als Klassenassis-
tentin an der Schule
Goldach!

Thomas Tripkis, Klassenassistent
Mein Name ist Thomas
Tripkis, ich bin 20 Jahre
alt und wurde am
22.12.2002 geboren. Ich
habe eine abgeschlos-
sene Lehre als Automa-
tikmonteur und bereite
mich nun auf die Berufs-
maturität vor, um später
die Lehrerausbildung
beginnen zu können. In
meiner Freizeit befasse
ich mich mit dem Bau an

meiner Modelleisenbahn. Ebenfalls spiele ich seit
über zehn Jahren leidenschaftlich Schlagzeug. Mit
grosser Freude startete ich im Januar im Schulhaus
Bachfeld mit meiner Arbeit als Klassenassistent. Seit-
her freue ich mich jeden Tag aufs Neue mit den Kin-
dern zusammen zu arbeiten.

Fabienne Weiler, Klassenassistentin
Es ist für mich ein Kind-
heitstraum, im Klassen-
zimmer zu sein und den
Kindern etwas beizubrin-
gen. Darum habe ich
mich riesig auf meinen
„1. Schultag“ gefreut.
Seit ich denken kann,
wollte ich Lehrerin wer-
den. Meine Grosseltern
und Tante waren auch
Lehrer. Ich habe mich
dann aber für den medi-
zinischen Weg entschie-

den und wurde Pharma-Assistentin. Durch meine
zwei eigenen Kinder, Weitebildungen an der PHSG
und Ausbildung und Arbeit als Waldspielgruppenlei-
terin ist der Wunsch nach „Klassenzimmer“ wieder
grösser geworden. Es macht mir Freude den Kindern
zu helfen, sie zu begleiten, zuzusehen wie sie wach-
sen und Flügel bekommen.

Eindrücke aus dem letzten Quartal

Spielvormittag Bachfeld, Ausflug ins Regionale
didaktische Zentrum, Samichlaus im Kirchenfeld,
Weihnachtswanderung zum Hof von Joe Bischof:

Fotocollagen: Maya BoppartFotos von den abgebildeten Personen zur Verfügung gestellt



Hinweise auf Anlässe

Goldacher Fasnachtsumzug
Für die Fasnacht-Verrückten unter uns sind die Tage
zwischen schmutzigem Donnerstag und Aschermitt-
woch immer eine ganz besondere Zeit.
Als Schule freuen wir uns, dass die Kindergarten-
und Primarschulkinder dieses Jahr endlich wieder
einmal einen Umzug erleben und ihre kunterbunten
Kostüme präsentieren können.
Lassen Sie sich anstecken, seien Sie dabei!

Informationsabend Digitale Medien
Digitale Medien prägen den Alltag von Kindern und
Jugendlichen. Die Faszination für die neuen Medien
ist gross. Neben vielen positiven Medienerfahrungen
im Internet werden Kinder und Jugendliche auch
immer wieder mit negativen Medienerfahrungen
konfrontiert.
Am 1. März findet der Informationsabend für die
Eltern der 2. Klassen unter folgendem Titel statt:

«Einfluss digitaler Welten auf die Entwicklung
des Kindes»
Referentin: Anna Mähr, Kinderschutzzentrum
St. Gallen

Die Förderung von Medienkompetenz ist uns ein
grosses Anliegen und gelingt umso mehr, wenn sich
Schule und Eltern gemeinsam dafür engagieren. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregen-
den Austausch.

Agenda
Montag, 13. Februar
Informationen zu Wahlfächern 1. OS für die
6. Klassen

Mittwoch, 15. Februar, Aula
Elterninformationsabend zum Eintritt in den
Kindergarten

Donnerstag, 16. Februar
Fasnachtsumzug mit Motto, 14.14 Uhr ab
blauem Platz Rosenacker

Mittwoch, 1. März, Aula
Elterninformationsabend für Eltern der
2. Klassen - Computer, Handy & Co.: Einfluss
digitaler Welten auf die Entwicklung des Kin-
des

Mittwoch, 29. März
schulfrei – ganztägige Weiterbildung aller
Lehrpersonen Schulkreis Feld und Zentrum

Dienstag, 4. April, vormittags
Instrumentenkunde 2. Klassen

Freitag, 7. April
Karfreitag (kein Unterricht) und Start
Frühlingsferien, Ferien bis und mit 23. April

Vorschau:

Samstag, 29. April
Schnuppernachmittag Musikschule Goldach
und Tübach, Aula

Bild: pixabay.com


